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7* Mltzenhau se n. Praevia iromissione sollen
auf den Antrag des Handelsmanns Abraham Men-
cke Plaut zu Eschwege, nachbeschriebene Grund
stücke des Christoph Degenhard zu Oberrieden, als:
ß) 4 Ack. \ Rt. Erbland auf dem Bastianshofe, an

Henrich Eichenberq, Ch. D. Nr. 2214.; b) \ Ack.
2 Nt. dergleichen daselbst am Pfarrlande gelegen,
Cb.-D. Nr. , in Lerwinc» den 12. Mai d. I.,

Vor»nitrags 10 Ubr, vor hiesigem Amt .verkauft
werden. Kaufliebhaber werden hierdurch zum Bie
len eingeladen, diejenigen aber, welche au besagten
Immobilien aus irgend einem Grunde Real-An
sprüchezu haben vermeinen, um solche bei Meidung
nachheriger Enthörung vorzubringen und ZU be^

gründen, «6 präefixum vorgeladen.
Am 2z. Februar 1819.

Koch. in fidem H 0 ff m a N N.

S. W i den Hausen. In Sachen des Kaufmanns
Levy Lowetithal-Mkr, Klagers, gegen den Sei
ler Jacob Vaupel und dessen Ehefrau, Anne Chri
stine geb. Bindbeutel hcerselbst, Beklagte, ist der
anderweite Verkauf der den Beklagten gehörig ge
wesenen Immobilien: 1) ein Wohnhaus in der
Ermfchwerber Straße; 2) 5 Rt. Garten dahinter;
5) 4 Äck. Erbland vor dem Warteberge, an Bern

hard Löhr, und 4)'^Ack. 1 Rt. Weinberg am War

teberg, an Conrad Seidenfaden, auf Gefahr und
Kosten des frühern Käufers, welcher die Kaufgel
der nicht gehörig eingezahlt hat, erkannt, und Sub-
Hastationö-Termin auf den 51. Marz d. I., Vor
mittags 10 Uhr, vor hiesiges Amt anberaumt wor

den, wozu Kaufliebhaber hierdurch eingeladen wer
den. Am 26. Februar 1819.

Koch. ln fidem Hoffmann.
9. Na u m b U r g. Auf Anstanz des Hospitals - Jn-

spectors Schosser zu Merxhausen, soll ausgeklagter
Zins - Rückstände halber dein Daniel Eberwein zu

Sand, nachstehendes Grundstück, als: Lrt. D.
Nr. 19. CH. IjV Acker 2 Rt. Erbland am Hasen

lauf , zwischen Ludwig Rudolph und Conrad Keim,
in termino i&gt;en 20. April d. I., Morgens io Uhr,

vor unterzeichnetem Justiz-Amt öffentlich vertäust
werden. Kaufliebhaber so wie diejenigen, welche
dingliche Ansprüche an diesem Grundstück zu ma
chen glauben, werden hierdurch. Erstere eingeladen,
um zu bieten, und Letztere aufgefordert, bei nach

heriger Enthörüng, ihre allenfallsige Ansprüche da
selbst geltend zu machen. Am 20. Januar 1819*

Kurfürst!. Hess. Justiz - Amt. -Heuser.
ln fidem «Staffel.

10. H 0 mber g. Ausgeklagter hypothecarischer Schul
den halber, wird auf Instanz des Apothekers
 Carl Friedrich Appelius dahier, als Vormund über
des Kaufmanns Gldeon Schröder minorenne Kinder
Wilhelm und Henrich Schröder, zum Verkauf nach
stehender, der Anne Elisabeth, Johannes Kotben
Witwe, geb. Riemenfthneider zu Dickershaufen,
zugehörigen Immobilien, als: 1) Ch. C. Nr. »53.

Ack. 7! Rt. und I Ack. Garten bei dem Haufe;
L) 1 Hufe, so der gnädigsten Herrschaft dienft-
und zinsbar, und dem Professor Thielemann zu
Schiffelbach mit der nten Garbe zehntbar ist, be
stehend überhaupt aus 65 Ack. 3% Rt. Garten,
Land und Wiesen, und wovon generaliter 2) in die

 Renterei 6 Alb. 9 Hlr. Dienstgeld, 2 Vrtl. 8 Mtzn.
Korn, Homberger Maas, und 2 Viertel 8 Metzen

Hafer, Homberger Maas, b) dem Lairdbereiter
^ Metze Korn, Homberger Maas, c) dem Pfar
rer zu Sipperhausen z Alb. z Hlr., 2 Ganse,

ßi Halm und 70 Eier abgegeben werden ; z) ein
Wohnhaus, ein nochmaliger Licitations -Termin
auf den .14. April b. I., Morgens 10 Uhr , auf

hiesiger Amtsstube bestimmt, wozu Kaust ebhaber
und diejenigen, so Ansprüche daran zu habet: ver
meinen , r» praefixo zu erscheinen, hiermit vor

geladen werden. Erstere um zu bieten, Letztere um

ihre Ansprüche, sub praejudieio praeelusi, Ul
kend zu machen. Am 1. Marz 1619.

K. H. Amt Hierselbst. K l e y e n st e a b t r.

in fidem Limberger.
11. «Wi lhelmshöhe. Auf Instanz des Kastennr-i-

sters Hempel, Namens des Kirchenkastens zu Gro
ßenritte, soll wegen einer ausgeklagten Schuld,vie
dem dasigen Einwohner Joh. Hermann Siiebig zu-

-gehönge bienst -, zins - und zehntbare ^ Hufe Land,
Wiesen und Garten, n^Ack. i§ Rfi haltend , atr
der Großeuntter Feldmark belegen und Fol. Cata-
stri 456 beschrieben, in dem auf den 7. Mai vor

hiesiges Amt anberaumten Termine, öffentlichmeist-
breteud verkauft werben. ^ Kauflustige sowohl als

diejenigen, welche dingliche Ansprüche an dieser
^ Hufe zu haben vermeinen, werden hiermit auf
gefordert, in obigem Termine zur gewöhnlichen
Gerichtszeit zu erscheinen. Erstere um ihre Gebots
zu Protocoll zu geben, Letztere aber, um ihre An

sprüche bei Vermeidung der Ausschließung anzu
melden. Api 15. Februar 1819.

K. H. Justiz-Amt Hierselbst. Neu der.
In fidem copiae Stern , Amts - Secretarius.

is. Fritzlar. Auf den Antrag des Stadtkämmerers
Bodigcr dahier, als Special - Bevollmächtigten der
Erben des zu Marburg verstorbenen Burggrafen
Verhuvea, soll der denselben zugehörige, auf dem
Eiertänze, an den Oecvnvm Jacob Seuger her gele
gene 1 Ack. Erbland, den 21. April früh 9 Uhr , vor

Amte d-ahier an den Meistbietenden verkauft wer

den. Kauflustige haben alsdann zu erscheinen, zu
bieten, und den Zuschlag zu erwarten, etwaige
Real - Prätendenten hingegen ihre Ansprüche in
eodem termino bei Strafe der nachherigen Ab

 weisung geltend zu machen. Am 22-. Februar iöig.
Kurf. Hess. Amt. Wüstn^r.

ln .fidem Biel.

II. S ch ren fa. Ich bin Willens, meine am Runen-i
strvm, § Stunde von Frankenberg, an der neu

-errichtetwerdenden Chaussee, so nach Cordach gehet,
vvC 2


